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NEUE LOHHNBÄNDER JA –  
RENTENALTER 67 UND LEISTUNGSABBAU NEIN 
 
Die SP begrüsst die Anpassung der Personalgesetzgebung an die heutigen Arbeitsreali-
täten. Sie wehrt sich jedoch gegen die von der Regierung geplanten Abbaumassnahmen 
bei Rentenalter, Überbrückungsrenten, Abfindungen und dem Ferienanspruch für über 
60-Jährige 
 
Die SP unterstützt die Erneuerung des Personal- und Besoldungsgesetzes: «Insbesondere die 
neu vorgesehenen Lohnbänder mit altersbezogener Lohnentwicklung sind transparenter. Sie 
ermöglichen es den Mitarbeitenden, ihre Einstufung mit Personen in anderen Verwaltungen 
oder Unternehmen zu vergleichen», erklärt Kantonsrat Philip Cavicchiolo (Galgenen). 
 
Zahlreiche geplante Änderungen verschlechtern jedoch die Situation der Angestellten des 
Kantons. Gegen sie kündigt die SP vehementen Widerstand an. Die neu in die Staatswirt-
schaftskommission gewählte SP-Kantonsrätin Diana de Feminis (Brunnen/Morschach) nennt 
als wichtigste Punkte: «Wir wehren uns gegen die geplante Anhebung der ordentlichen Alters-
grenze von 65 auf 67 Jahre. Sie käme einer schleichenden Erhöhung des Rentenalters gleich. 
Stattdessen setzen wir uns dafür ein, dass die heutige Überbrückungsrente für Arbeitnehm-
ende, die sich mit 63 vorzeitig pensionieren lassen wollen, beibehalten wird. Zudem fordern wir 
Transparenz: Die Verwaltung soll ihre Stellen auch in Zukunft immer öffentlich ausschreiben. 
Und wir verlangen, dass bei missbräuchlichen Kündigungen auch weiterhin angemessene 
Abfindungen bezahlt werden und dass auch Mitarbeitende über 60 von der geplanten zusätz-
lichen Ferienwoche profitieren können.» 
 
In Ihrer Stellungnahme zur geplanten Revision fordert die SP Kanton Schwyz den Regierungrat 
auf, all diese Abbaumassnahmen aus der Revision zu streichen. SP-Präsidentin Karin Schwiter 
(Lachen) unterstreicht: «Für uns ist klar, dass wir einer Modernisierung der Personalgesetz-
gebung nur zustimmen, wenn sie nicht auf Kosten der Mitarbeitenden geht.» 
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